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 Vider ſo grlh und Mittggs
geſungen wrrden.  Nö.

1 Es woll uns GOtt genubin ſern  ags
rae e. n3 Gloria interra pa.

4 Cellect und Epiſteln
5 HErr Cyriſt der einige GOttes Sohn. 39

6 Evangelium, .53 Conc.rte,
x Wu glauben all an eiiſeh SPtttnt TA

d9 Predigt der Herr Superin D. haritins. r —n

xo Ein Kindelein ſlobelich,tn mif  ge
iu. Concerte

—w n12 Collect und Seegeminnnt I
az Ach mein Hert liebes WEſuleln, b. y 46

Dpoin wigdt Vinnn n
2 Masgnificat,2  ian,3. Wu ſell ich Dich mpfangen 25
4 GErr JEſughriſt Dich in krt ein
5. Predigt Herr Barthold.s6 Ein Kindelein ſo obitch. v4 a4 29

 Loncerte
1r „4ga Collect und Seegen  i  21

i96o Es woll ung. Git gnariahln.
aa as. is es

Ecu



CoveceRrro.
Num. XXIV. v.r7. i. 24.

Ss wird ein Stern aus
„dJacob aufgehen, und
ein Sceepter aus Jſrael
auftommen, aus Ja—
cobwird der Berrſcher
kommen. Ach werwird
leben, wennGOtt ſol
 chesthunwirdi



un eryrre vra r—De orii J 1 a
Er Hehden Lroſiiũ auge—

Geg  lomment;Wer helle Stern aus Jacob

ſchejunt.
Er zeigt ſein Gnaden Ange—

ſichtrOſtlig, wer mit diſe ule
aabtt

E

Juwahrem Glaubt ſi blkeiſt.
Tenore.  ſnrC.Recit: qd  iri0 2

Die Weiſen fuhrt ein WunberStern
Zu JESU unſerm: HEurnuntdUns führt dein Wort?das wuhre Licht,

Das zeigt uns wer Duſeyſt,
Es gibt uns Unterricht,
Daß Du mein Konia Prieſterund Pro.

phete veiſt.
Bhabe tauſſend Duntrt 4

lt ſaſſen wit dle Blinhent



Nun konnen wir durchdich den Himmel
finden.

Dafüur will ich dir Lebenslang
Stets Lob und Ehre ſingen,
Jaſelpſt mein Hertz zumOpfferbringen.

Aria.
Sieh mein Opffer gnadig an.

Ah verſchmahe nicht die Gabe
Aie ich Dir gewidmet habe.

Il

ir zekklürſchten Hertzen furr
lhtundBuße traaich Dir
Wbeil ich ſonſt mchtsbringekan.

5 Chrral.?. Verße, BD.C
J

E

1. Du wiift ein Opffer haben, u.
Ithn Die wirſt Du nicht verſchmahen/

 Milſol  Concerto.
Colbſſ.: i. v. 12.

Zauickſaget eein Vater, der uns
tuchtig geinacht hat, zu dem
Erbthelder Heilgtuineiht.



Wir waren illeſanttii hſerniß ge—

fallen,Und muſten ohnevLicht, burthNacht und

Jrrthum wallen.
GOtt aber der uns liebk, gab ſeines

Wortes-Schein,Und ſchickte deſſen Glantz, als hellen

Tag hehein.
Aria.Nun laſt ſich mein Jtſus fiulnen

Meiner Seele Frenden-Stern.
Dieſer bringt uns Troſt u. Freude

Nach dem ausgeſtanden Leide.
Nun muh aller Kurer ſchwune

den—5nDurqh die Gnade dieſes Herrn.
.27

Choral. i. Verß. n v*Wohl mir daßich JEſum habe.

Zaur Veſper.Magn. animumea Domin.



rnn.  Nach der Predigt.
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Jhr warck euand Finſterniß
nun aber fendihr ein Licht in
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Shr luf nirh mit den Weiſen
Mein JEſu auch nach deiner Krippe

vn Atüen. ĩ
27ruid henn ich bor Vich trete,I

So ninm. den zliben an vor Gold
Vor Wdehhruuen die Gebethe,
Und ſeh auch meiner Buße Myrrhen

tutnl gachold.



ie Naqt iſtnum vergangen
uflf Elele!“ Everde Lichkl

vo

yf dichinichl künger-linden

WPon Finſternioder Sunden,
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